
Predigtgottesdienst am 21. März 2021 in der Reformationskirche  

Judika, 5. Sonntag der Passionszeit 

 

EG 452,1-3 Er weckt mich alle Morgen 

1. Er weckt mich alle Morgen, 
er weckt mir selbst das Ohr. 
Gott hält sich nicht verborgen, 
führt mir den Tag empor, 
dass ich mit seinem Worte 
begrüß das neue Licht. 
Schon an der Dämmrung Pforte 
ist er mir nah und spricht. 

2. Er spricht wie an dem Tage, 
da er die Welt erschuf. 
Da schweigen Angst und Klage; 
nichts gilt mehr als sein Ruf. 
Das Wort der ewgen Treue, 
die Gott uns Menschen schwört, 
erfahre ich aufs neue 
so, wie ein Jünger hört. 

3. Er will, dass ich mich füge. 
Ich gehe nicht zurück. 
Hab nur in ihm Genüge, 
in seinem Wort mein Glück. 
Ich werde nicht zuschanden, 
wenn ich nur ihn vernehm. 
Gott löst mich aus den Banden. 
Gott macht mich ihm genehm. 

Text: Jochen Klepper 1938 
Melodie: Rudolf Zöbeley 1941 

 

_____________________________________ 

 

Nach Psalm (gesprochen):  

Lit.: Kyrie eleison  

     Gem.: Herr, erbarme Dich.  

Lit.: Christe eleison  

     Gem.: Christe, erbarme Dich.  

Lit.: Kyrie eleison  

     Gem.: Herr, erbarm Dich über uns.  

Lit.: Der Herr sei mit euch.  

     Gem.: Und mit deinem Geist.  

 

 

 

 

 

_____________________________________ 

 

Psalm 43 im Wechsel  

Schaffe mir Recht, Gott,  
und führe meine Sache wider das treulose Volk  
und errette mich von den falschen und bösen Leuten! 

Denn du bist der Gott meiner Stärke :  
Warum hast du mich verstoßen? 

Warum muss ich so traurig gehen,  
wenn mein Feind mich drängt? 

Sende dein Licht und deine Wahrheit, 
dass sie mich leiten  
und bringen zu deinem heiligen Berg 
und zu deiner Wohnung, 

dass ich hineingehe zum Altar Gottes,  
zu dem Gott, der meine Freude und Wonne ist,  
und dir, Gott, auf der Harfe danke, mein Gott. 

Was betrübst du dich, meine Seele,  
und bist so unruhig in mir? 

Harre auf Gott ; denn ich werde ihm noch danken,  
dass er meines Angesichts Hilfe und mein Gott ist. 

    (Psalm 43,1-5) 

 

 

 

 

 

 

 



 

EG 76,1-2 O Mensch, bewein dein Sünde groß 

1. O Mensch, bewein dein Sünde groß, 
darum Christus seins Vaters Schoß 
äußert und kam auf Erden; 
von einer Jungfrau rein und zart 
für uns er hier geboren ward, 
er wollt der Mittler werden. 
Den Toten er das Leben gab 
und tat dabei all Krankheit ab, 
bis sich die Zeit herdrange, 
dass er für uns geopfert würd, 
trüg unsrer Sünden schwere Bürd 
wohl an dem Kreuze lange. 

2. So lasst uns nun ihm dankbar sein, 
dass er für uns litt solche Pein, 
nach seinem Willen leben. 
Auch lasst uns sein der Sünde feind, 
weil uns Gotts Wort so helle scheint, 
Tag, Nacht danach tun streben, 
die Lieb erzeigen jedermann, 
die Christus hat an uns getan 
mit seinem Leiden, Sterben. 
O Menschenkind, betracht das recht, 
wie Gottes Zorn die Sünde schlägt, 
tu dich davor bewahren! 

Text: Sebald Heyden um 1530 
Melodie: Matthäus Greiter 1525 »Es sind doch selig alle, die« 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EG 97,1-3 Holz auf Jesu Schulter 

1. Holz auf Jesu Schulter, 
von der Welt verflucht, 
ward zum Baum des Lebens 
und bringt gute Frucht. 
Kyrie eleison, 
sieh, wohin wir gehn. 
Ruf uns aus den Toten, 
lass uns auferstehn. 

2. Wollen wir Gott bitten, 
dass auf unsrer Fahrt 
Friede unsre Herzen 
und die Welt bewahrt. 
Kyrie eleison, 
sieh, wohin wir gehn. 
Ruf uns aus den Toten, 
lass uns auferstehn. 

3. Denn die Erde klagt uns 
an bei Tag und Nacht. 
Doch der Himmel sagt uns: 
Alles ist vollbracht! 
Kyrie eleison, 
sieh, wohin wir gehn. 
Ruf uns aus den Toten, 
lass uns auferstehn. 

Text: Jürgen Henkys (1975) 1977 
Melodie: Ignace de Sutter 1964 

 

_____________________________________ 

 

Nach Vaterunser (gesprochen): 

Lit.: Gehet hin im Frieden des Herrn. 

Gem.: Gott sei ewiglich Dank. 
 

  

 

 

Die Kollekte wird nur am Ausgang gesammelt und hälftig auf folgende Kollektenzwecke verteilt: 

• Jugendarbeit unserer Gemeinde 

• Marokko: Oujda 

Aufnahme von unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen aus der Subsahara im  

Ökumenischen Zentrum. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 


